
 
 

21. Jänner 2014, 19.30 Uhr 

Kollmitz 
Bollwerk gegen Böhmen 
 

Vortrag von Mag. Erich Kerschbaumer 
      

 

 
Im 11. und 12. Jahrhundert wurden im Waldviertel entlang der Grenze 
zu Böhmen und Mähren viele Burgen errichtet. Nur vier Kilometer 
östlich von Raabs befindet sich mit der Ruine Kollmitz eine der größten 
Ruinenanlagen des Landes. Die Burg entstand im 13. Jahrhundert auf 
einem Umlaufberg der Thaya und diente vermutlich zur Sicherung des 
Übergangs über den Fluss. Der Name Kollmitz leitet sich vom 
slawischen Wort Chlum ab, was Berg oder Anhöhe bedeutet. 
  

Eintritt € 5,- 
 

Stadtmuseum Waidhofen an der Thaya, Moritz Schadek-Gasse 4   


